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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Seminarhauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 
 

23.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
24.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand 
06.04. VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
07.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
08.04. Geräusche von Windenergieanlagen 
12.04. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
13.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 

19.04. Das ElektroG -Rechtsentwicklungen zur Entsorgung 
von Elektro(nik)altgeräten 

20.04. Entsorgung von Ausbaustoffen und Aushubböden 
21.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
22.04. Bodenfilter-kläranlagen nach DWA-A 262 - Planung, 

Bau und Kosten 
26.04. VOB/B - Das Grundlagenseminar 
27.04. Nachtragsmanagement - Einführung und Grundlagen 
29.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
03.05. Umweltinformationsrecht - Aktuelle Entwicklungen 
13.05. Grundstücksentwässerungsanlagen  

außerhalb von Gebäuden - Planung und  
Bemessung einschl. Überflutungsschutz 

01.06. Einleitung von industriellen und  
gewerblichen Abwässern sowie deren Vorbehandlung 

07.06. Stilllegung/Sanierung von Deponien Umweltprüfungen 
08.06. Grundlagen des Wasserbaus 
14.06. Lärm durch gewerbliche Anlagen, Freizeitlärm, Sport-

anlagenlärm und Immissionen durch Kinder 
16.06. Die grenzüberschreitende Abfallverbringung 
22.06. Das deutsche Patent und Gebrauchsmuster Einsteiger 
23.06. Bescheidtechnik - Guten Bescheid verfassen?! 
24.06. Der „Wohnungsbauturbo“ neue Regelungen des BauGB 
29.06. Schallmessungen und –beurteilungen 
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 Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
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https://www.iwu-ev.de/


 
 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt 
am 22. März 2027 das Seminar 

Grundlagen des 
Immissionsschutzes 

in der Seminarhauptstadt Magdeburg durch. 

Sie erhalten eine grundlegende und umfassende Ein-
führung im Bereich Immissionsschutz vom Bereich 
der Europäischen Rahmenrichtlinien bis hin zu medi-
enbezogenen Spezialregelungen. Dabei werden 
Schutz- und Vorsorgeaspekte betrachtet und die dar-
aus resultierenden Verantwortlichkeiten und Pflichten 
abgeleitet. 

Ein zweiter Schwerpunkt beschäftigt sich mit immis-
sionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren. 

An Fallbeispielen wird dieses Wissen vertieft und es 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie Sie die für das 
jeweilige Unternehmen bzw. relevanten Vorschriften 
anwenden können. 

Das Seminar bietet einen hohen Praxisbezug und 
reichlich Möglichkeit zur Diskussion, wenn Sie wün-
schen auch anhand Ihrer konkreten Fallbeispiele. 

Das Seminar wendet sich an Sie als Verwaltungsan-
gehörige kommunaler Ämter, Aufsichtsbehörden, für 
Umwelt- bzw. Immissionsschutz zuständige Mitarbei-
ter in Unternehmen, Mitarbeiter von Planungs- und In-
genieurbüros, Umweltbeauftragte, Führungskräfte in 
gewerblichen Unternehmen, etc. 

Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, er-
halten Sie als Teilnehmer das IWU-Zertifikat des Se-
minars. 

Nutzen Sie Tee- und Mittagspause für fachliche und 
persönliche Gespräche. 

Referent: 

Dr. Steffen Wehrens,  
Geschäftsführer, GfBU-Consult Gesellschaft für  
Umwelt- und Managementberatung mbH, Hönow 

< 

PROGRAMM 

 Montag, 22. März 2027 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Grundlagen des Immissionsschutzes 

- Europäische Regelungen 

- Bundesimmissionsschutzgesetz  
(BImSchG) 

- produkt-, verkehrs-, gebiets- und  
anlagenbezogener Immissionsschutz 

11.00 Uhr Tee-/ Kaffeepause 

11.15 Uhr Genehmigungsverfahren nach  
Immissionsschutzrecht  
- genehmigungsbedürftige Anlagen  
- Genehmigungsverfahren  
- Beschleunigungsinstrumente  
- Beispiele aus der Praxis 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Schutz vor schädlichen  
Umwelteinwirkungen (I) 
- Luftschadstoffe (TA Luft) 

14.15 Uhr Schutz vor schädlichen  
Umwelteinwirkungen (II) 

- Lärm (TA Lärm) 

15.00 Uhr Tee-/ Kaffeepause 

15.15 Uhr Schutz vor schädlichen  
Umwelteinwirkungen (III)  

- Geruch (TA Luft Anhang 7) 

16.00 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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